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HOTELS & RESTAURANTS

SYNERGIEN nutzen
Von wegen Innovations- und Investitionsstopp: Die
Hoteliers von land idyll setzen auch in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten auf Modernisierung. Sie profitieren
dabei vom Erfahrungsaustausch untereinander und von
den günstigen Konditionen der land idyll-Partner

Weitere BAUPROJEKTE

bei den Landidyll Hotels

• Im Hotel Forellenhof Walsrode wurden im

Haupthaus neun Gästebäder grundlegend

saniert und der komplette Frühstücksbe­

reich neu gestaltet. Des Weiteren investierte
man in die Sicherheit der Gäste und setzte

umfangreiche Brandschutzmaßnahmen um.

Im angrenzenden »Bauernhaus« und in den

Ferienwohungen findet zudem eine stetige

Verbesserung von Ausstattung und Ambiente
statt, um auch hier bald den Vier-Sterne­

Standard der gesamten Hotelanlage zu er­

langen.

• Im Trusetaler Wellnesshotel Talblick wird

derzeit ein ungenutztes Gästezimmer im

Erdgeschoss zu einer ebenso modernen wie

gemütlichen Hotelbar umfunktioniert. Diese

wird auch mit dem Empfangsbereich ver­
bunden und Mitte Dezember dieses Jahres

fertiggestellt sein.

• Im Spa Park-Hotel Reibener-Hof in Konzell

wurden nach achtwöchigem Umbau die

»Classic Zimmer« fertiggestellt. Modernes

Design gepaart mit behaglicher Wohnkultur

und Extras wie eine Designwanne mit licht­

effekten sorgen für ein komfortables Wohn­
erlebnis.

• Im Hotel Fuchsbau am Timmendorfer

Strand standen den Gästen pünktlich zur
Sommersaison 2009 fünf neue Landhaus­

zimmer zur Verfügung. Geschaffen wurden

die geräumigen Refugien aus fünf Doppel­
und zwei Einzelzimmern.

• Anfang 2009 öffnete im Hotel Albtalblick
in Häusern eine neue Wohlfühloase ihre

Pforten - samt Edelstahl-Schwimmbad und

Saunalandschaft. Errichtet wurde die Anlage

oberhalb des Hotels; die hierfür notwendige

Energie liefert eine bereits 2006 installierte

Erdwärmeanlage. Im

Das Hotel Albtalblick in Häusern wartet

mit einem neuen Wellnessbereich auf

chels Wohlfühlhotel in Schalken­

mehren. Der Hot!!lier plant einen
Komplettumbau seiner Wellnessab­

teilung sowie weitere Gästezim­

mer. Drayer: »Wir pfleg,en einen
engen Kontakt zu den Kollegen im
Hotel Albtalblick, die einen ähn­
lichen Bauabschnitt soeben been­

det haben. Unter allen Landidyll­

Hoteliers werden Erfahrungen wei­

tergegeben - kostenfrei und auf

kürzestem Weg. Auch weniger gute

Erlebnisse und Ergebnisse werden
kommuniziert. Denn warum soll der

befreundete Hotelier den gleichen
Fehler noch einmal machen 7«

Doch die Landidyll-Hoteliers pro­
fitieren nicht nur vom Austausch

mit Kollegen, sondern auch von den

Erfahrungen und Sonderkonditionen
der Partnerunternehmen wie Vil­

leroy & Boch, der Atlas Zentralein­
kauf GmbH oder der Grohe AG. Das

NaturPurHotel Maarblick in Meer­

feld (Rheinland-pfalz) nutzte dies

beispielsweise bei seinem Komplett­
umbau. Hierbei wurden unter an­

derem alle Gästezimmer und die

Küche samt Backstube saniert bzw.

modernisiert, eine »Sternengucker­

Etage« neu gebaut sowie ein Well­

ness- und Kosmetikbereich einge­
richtet.

ImHotel Fuchsbräu Beilngries wurde bereits
im Oktober vergangenen Jahres mit dem ers­

ten Bauabschnitt begonnen: Neben dem Ein­
bau eines Lifts entstanden im' zweiten und drit­

ten Obergeschoss des Haupthauses neun kom­

plett neue Gästezimmer mit Holzfußboden; zu­
sätzlich wurden neun weitere Unterkünfte auf­

wändig renoviert. Der zweite Bauabschnitt um­

fasst die Totalsanierung des Kaiserbeck-Hauses.

Das 500 Jahre alte, denkmalgeschützte Gebäude
steht direkt neben dem Hotel und ist eines der

bedeutendsten Anwesen der Stadt Beilngries.
Hier werden bis Dezember 2010 weitere Gäste­

zimmer und Seminarräume eingerichtet. Hinzu

kommt eine Hotelbar, die tagsüber als Cafe und

Bistro genutzt werden soll. Verbindungen und

Übergänge zum Haupthaus werden durch den

Umbau des Eingangsbereiches geschaffen.
Bei all diesen Maßnahmen setzt Geschäfts­

führerin Denise Amrhein nicht nur auf die Unter­

stützung der Landidyll-Partner, sondern auch auf

das sogenannte Networking mit Kollegen: »Nicht

nur bei den Hauptversammlungen, sondern auch

in persönlichen Telefonaten ist es aufgrund der

außerordentlichen kollegialen Verhältnisse mög­

lich, sich echten Rat einzuholen. Einige Kollegen

haben bereits große Investitionen hinter sich, an­
dere sind in einer ähnlichen Situation - aus die­

sem Austausch konnte ich konkrete Empfehlun­

gen hinsichtlich Anbieter, Vorgehensweisen und

Finanzierungsmöglichkeiten einholen.«

Diesen Aspekt betont auch Hubert Dray~r,

Landidyll-Vorstandsmitglied und Inhaber von Mi-

Landidyll Hotels & Restaurants • Geschäftsstelle und Reservierungszentrale:

Schopenhauerstraße 13 • D-99423 Weimar • Telefon 03643-49150 • Telefax 03643-491515 • www./andidyll.com

122 Tophotel 10/2009


